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Herren Verbandsliga Südwest

TTC GW Konstanz : TV St.Georgen 
Sonntag, 19.09.2021, 14:00 Uhr

5:9-Niederlage für den TV St.Georgen bei dem TTC GW 
Konstanz

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC GW Konstanz
im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest gegen den TV St.Georgen endgültig fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Walter / Obergfell wurden
Haußer / Vollstädt ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Hackenjos / Pacher wurden nachfolgend Kleber / Händly ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Winnes / Sturm bei ihrem 3:1 gegen Meyer / Schneider doch
überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Felix Kleber das Spiel gegen Bernd
Pacher und gewann in vier Sätzen. Eine knappe Niederlage gab es jedoch für Eric Winnes beim 9:
11, 11:7, 14:12, 9:11, 5:11 gegen Marc Hackenjos. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 siegte anschließend Max Haußer gegen Patrick
Meyer und gab dabei nur einen Satz ab. Kurzen Prozess machte derweil Florian Vollstädt beim 3:
0mit Jan Walter bei einem nie gefährdeten Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0 gegen Matthias Schneider fand Jan Egbert
Sturm von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurzen Prozess machte Christoph Händly
beim 3:0mit Matthias Obergfell bei einem nie gefährdeten Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte danach Felix Kleber bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marc Hackenjos. Es war ein langes Spiel, bis Eric Winnes seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Bernd Pacher quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pacher endete. Eine knappe Niederlage gab es für Max
Haußer beim 11:6, 6:11, 7:11, 11:6, 6:11 gegen Jan Walter. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwischenzeitlich musste Florian Vollstädt zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Patrick Meyer aber trotzdem sicher mit 11:4, 7:11, 11:6, 11:9 ein.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Jan Egbert Sturm und Matthias Obergfell, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Sturm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.

Durch diesen Sieg hat der TTC GW Konstanz nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV St.Georgen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Furtwangen/Schönenbach
(TTC GW Konstanz) bzw. gegen den TTV Muckenschopf (TV St.Georgen).

 Punkte:
 TTC GW Konstanz

Doppel: Haußer / Vollstädt (0), Kleber / Händly (0), Winnes / Sturm (1) 
Einzel: F. Kleber (2), E. Winnes (0), M. Haußer (1), F. Vollstädt (2), J. Sturm (2), C. Händly (1) 

 TV St.Georgen
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Doppel: Hackenjos / Pacher (1), Walter / Obergfell (1), Meyer / Schneider (0) 
Einzel: M. Hackenjos (1), B. Pacher (1), J. Walter (1), P. Meyer (0), M. Obergfell (0), M. Schneider
(0)


